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See the notice on TED website 474550-2023 - Ergebnis
Deutschland-Waldshut-Tiengen: Medizinische Informationssysteme
OJ S 149/2023 04/08/2023
Bekanntmachung vergebener Aufträge
Lieferungen

Rechtsgrundlage:
Richtlinie 2014/24/EU

Abschnitt I: Öffentlicher Auftraggeber

Name und Adressen
Offizielle Bezeichnung: Klinikum Hochrhein GmbH
Postanschrift: Kaiserstraße 93 - 101
Ort: Waldshut-Tiengen
NUTS-Code: DE13A Waldshut
Postleitzahl: 79761
Land: Deutschland
Kontaktstelle(n): AGKAMED GmbH
E-Mail: vergabe@agkamed.de
Telefon: +49 20118550
Fax: +49 2011855399

:Internet-Adresse(n)
Hauptadresse: https://www.agkamed.de/

Informationen zur gemeinsamen Beschaffung
Der Auftrag wird von einer zentralen Beschaffungsstelle vergeben

Art des öffentlichen Auftraggebers
Einrichtung des öffentlichen Rechts

Haupttätigkeit(en)
Gesundheit

Abschnitt II: Gegenstand

Umfang der Beschaffung

Bezeichnung des Auftrags
PDMS / AIMS
Referenznummer der Bekanntmachung: INVP-036-2022

CPV-Code Hauptteil
48814000 Medizinische Informationssysteme

Art des Auftrags
Lieferauftrag

Kurze Beschreibung
Die Klinikum Hochrhein GmbH plant die Beschaffung und Einführung eines PDMS und AIMS

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/474550-2023
mailto:vergabe@agkamed.de?subject=TED
https://www.agkamed.de/
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Angaben zu den Losen
Aufteilung des Auftrags in Lose: nein

Gesamtwert der Beschaffung
Wert ohne MwSt.: 100,00 EUR

Beschreibung

Weitere(r) CPV-Code(s)
48814400 Klinisches Informationssystem

Erfüllungsort
NUTS-Code: DE13A Waldshut
Hauptort der Ausführung: Klinikum Hochrhein GmbH Kaiserstraße 93 - 101 79761 Waldshut-
Tiengen

Beschreibung der Beschaffung
Das 1411 gegründete Klinikum Hochrhein ist heute als modernes Krankenhaus der Grund- 
und Regelversorgung mit 303 Planbetten eines der größten Krankenhäuser am Hochrhein und 
in der Region Südbaden. Insgesamt 12 Fachdisziplinen arbeiten interdisziplinär an der 
Versorgung von mehr als 12.500 Patienten p.a.
Die Klinikum Hochrhein GmbH plant die Beschaffung und Einführung eines PDMS und AIMS. 
Es soll eine medienbruchfreie Dokumentation in der Anästhesie, im Aufwachraum, auf der 
Intensivstation und der IMC realisiert werden. Alle ärztlichen, pflegerischen und 
therapeutischen Informationen werden am klinischen Arbeitsplatz erfasst, mit automatischer 
Übernahme von Monitoring-, Beatmungs-, Dialyse-, Infusionsdaten sowie weiteren 
betriebenen Geräten aus der Medizintechnik. Das PDMS/AIMS ist im Workflow das zentrale 
Steuerungsinstrument mit Integration in die vorhandene Systemlandschaft. Da nur durch eine 
lückenlose, medienbruchfreie und über Systemgrenzen hinweg durchgängige Dokumentation 
die Patientensicherheit im Rahmen des Patient Journey sichergestellt werden kann, wird bei 
den zu beschaffenden Systemen ein hoher Wert auf die Möglichkeit der Integration der 
Systeme in das etablierte Gesamtsystem und insbesondere in das KIS Orbis der Dedalus HC 
und somit die Prozesseffizienz gelegt.
Für die Beschaffung wird ein projektspezifisch angepasster EVB-IT-Systemvertrag 
abgeschlossen. Der entsprechende Vertragsentwurf wird den Angebotsunterlagen für das 
Erstangebot beigefügt und kann durch den Auftraggeber zum Gegenstand der 
Vergabeverhandlungen gemacht werden. Einzelheiten werden in den 
Bewerbungsbedingungen für die Angebotsphase geregelt.
Eine Auftragsvergabe erfolgt vorbehaltlich der Förderzusage des Landes Baden-Württemberg 
im Rahmen der Förderung gem. §14a Krankenhausfinanzierungsgesetz (KHG) in Verbindung 
mit §§19,20,22,23,4 Abs2 und 6 Abs. 1 Krankenhausstrukturfondsverordnung (KHSFV) und 
der Richtlinie des Bundesamtes für soziale Sicherung (BAS) nach §21 Abs. 2 KHSFV (Stand 
03.05.2021, BAS-Förderrichtlinie).
Leistungsinhalte:
-Softwareinstallation und Systemeinrichtung
Q3/2023
-Standarddefinition und -konfiguration
Q3/2023
-Anbindung/Integration KIS Orbis
Q4/2023
-Anbindung/Integration relevanter Subsysteme
Q4/2023
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-Schulungen
Q1/2024
-Rollout auf zwei Pilotstationen
Q2/2024
-Rollout
Q3 bis Q4 /2024
-Projektabschluss
Q4/2024
-Systemserviceleistungen
Ab Q2/2024

Zuschlagskriterien
Qualitätskriterium - Name: Funktionalität / Gewichtung: 65
Preis - Gewichtung: 35.00

Angaben zu Optionen
Optionen: ja
Beschreibung der Optionen: 
siehe Vergabeunterlagen

Angaben zu Mitteln der Europäischen Union
Der Auftrag steht in Verbindung mit einem Vorhaben und/oder Programm, das aus Mitteln der 
EU finanziert wird: ja
Projektnummer oder -referenz: Förderung durch Krankenhauszukunftsfond (KHZF) vom 
Bundesamt für Soziale Sicherung (BAS)

Zusätzliche Angaben

Abschnitt IV: Verfahren

Beschreibung

Verfahrensart
Verhandlungsverfahren

Angaben zur Rahmenvereinbarung oder zum dynamischen Beschaffungssystem

Angaben zum Beschaffungsübereinkommen (GPA)
Der Auftrag fällt unter das Beschaffungsübereinkommen: ja

Verwaltungsangaben

Frühere Bekanntmachung zu diesem Verfahren
Bekanntmachungsnummer im ABl.: 2022/S 236-679377

Angaben zur Beendigung des dynamischen Beschaffungssystems

Angaben zur Beendigung des Aufrufs zum Wettbewerb in Form einer Vorinformation

Abschnitt V: Auftragsvergabe

Bezeichnung des Auftrags:
Auftragsvergabe LOWTeq GmbH

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/679377-2022
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Ein Auftrag/Los wurde vergeben: ja

Auftragsvergabe

Tag des Vertragsabschlusses
31/07/2023

Angaben zu den Angeboten
Anzahl der eingegangenen Angebote: 2
Anzahl der eingegangenen Angebote von KMU: 1
Anzahl der eingegangenen Angebote von Bietern aus anderen EU-Mitgliedstaaten: 0
Anzahl der eingegangenen Angebote von Bietern aus Nicht-EU-Mitgliedstaaten: 0
Anzahl der elektronisch eingegangenen Angebote: 2
Der Auftrag wurde an einen Zusammenschluss aus Wirtschaftsteilnehmern vergeben: nein

Name und Anschrift des Wirtschaftsteilnehmers, zu dessen Gunsten der Zuschlag 
erteilt wurde
Offizielle Bezeichnung: LOWTeq GmbH
Postanschrift: Widdersdorferstr.236-240
Ort: Köln
NUTS-Code: DEA23 Köln, Kreisfreie Stadt
Postleitzahl: 50825
Land: Deutschland
E-Mail: info@lowteq.de
Telefon: +49 2215029460
Internet-Adresse: http://www.lowteq.de
Der Auftragnehmer ist ein KMU: ja

Angaben zum Wert des Auftrags/Loses
Gesamtwert des Auftrags/Loses: 100,00 EUR

Angaben zur Vergabe von Unteraufträgen

Abschnitt VI: Weitere Angaben

Zusätzliche Angaben
Bekanntmachungs-ID: CXS0YD3Y1MKH1X4C

Rechtsbehelfsverfahren/Nachprüfungsverfahren

Zuständige Stelle für Rechtsbehelfs-/Nachprüfungsverfahren
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer Baden-Württemberg im Regierungspräsidium 
Karlsruhe
Postanschrift: Durlacher Allee 100
Ort: Karlsruhe
Postleitzahl: 76137
Land: Deutschland
Telefon: +49 721/926-8730
Fax: +49 721/926-3985

Zuständige Stelle für Schlichtungsverfahren
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer Baden-Württemberg im Regierungspräsidium 
Karlsruhe

mailto:info@lowteq.de?subject=TED
http://www.lowteq.de
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VI.5.

VI.4.3.

Postanschrift: Durlacher Allee 100
Ort: Karlsruhe
Postleitzahl: 76137
Land: Deutschland
Telefon: +49 721/926-8730
Fax: +49 721/926-3985

Einlegung von Rechtsbehelfen
Genaue Angaben zu den Fristen für die Einlegung von Rechtsbehelfen: 
Der Antrag auf Einleitung eines Nachprüfungsverfahrens ist unzulässig, soweit
1. der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen Vergabevorschriften vor 
Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht 
innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 
Absatz 2 bleibt unberührt,
2. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, 
nicht spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung 
oder zur Angebotsabgabe gegen über dem Auftraggeber gerügt werden,
3. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, 
nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber 
dem Auftraggeber gerügt werden,
4. mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht 
abhelfen zu wollen, vergangen sind.

Tag der Absendung dieser Bekanntmachung
31/07/2023


